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Baustein 2: Sojaprodukte im Lebensmittelhandel 
Kurzvorstellung Schulart Berufliche Bildung 
Dieser Baustein beschäftigt sich mit auf dem 
Lebensmittelmarkt angebotenen Soja-
Lebensmitteln. Die Elemente der Lebens-
mittelkennzeichnung werden am Beispiel von 
Tofu oder Soja-Drink über Arbeits-/  
Informationsblätter erarbeitet. Zusätzlich wird 
die Durchführung einer Markterkundung an-
geleitet. 

Berufe Ernährung 
Gastgewerbe 
Hauswirtschaft 

Methodik Arbeitsblätter, 
Aufträge und Unter-
lagen für eine 
Markterkundung 

 

  Kompetenzen 

  Methodisch-didaktischer Kommentar 

  Hintergrundinformationen für die Lehrperson 

  Materialien 

  Weiterführende Ideen 

  Kommentierte Literaturhinweise und Links 

  Didaktischr Anker 
 

 

 

 

Impressum 
Soja – Vom Acker auf den Teller 
Ein Unterrichtskonzept des Soja-Netzwerks, 2017 
Herausgeber und Rechteinhaber 
Freistaat Bayern 
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) 
Vöttinger Str. 38, 85354 Freising 
www.lfl.bayern.de 
Konzeption 
Sonja Huber 
Theresa Mayer 
Prof. Dr. Udo Ritterbach 
Pädagogische Hochschule Freiburg 
Layout 
Annika Bohnert 



 

 

Baustein 2 Sojaprodukte im Lebensmittelhandel 
 

Soja – Vom Acker auf den Teller 
Ein Unterrichtskonzept des Soja-Netzwerks 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise 
Es handelt sich um ein urheberrechtlich geschütztes Werk. Der Rechteinhaber ge-
stattet jedermann die unentgeltliche und nicht-kommerzielle Nutzung für Lehr-, Fort- 
und Weiterbildungszwecke. Jede Um- oder Bearbeitung bedarf der Zustimmung des 
Rechteinhabers in jedem Einzelfall. 
 
Bei der Nutzung ist auf das Soja-Netzwerk und die Förderung durch die Bundesre-
publik Deutschland hinzuweisen. 
 
Trotz großer Sorgfalt bei der Ausarbeitung können Fehler und Irrtümer nie gänzlich 
ausgeschlossen werden. Daher wird keine Haftung übernommen. 
 
Die Schriftart 'Druckschrift BY WOK' entstammt dem kostenlosen Programm 'Lesen 
Lernen' von Wolfram Esser, www.derwok.de". 
 
Ansprechpartner für Lizenzfragen 
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) 
Abteilung Zentrale Verwaltung 
Vöttinger Str. 38, 85354 Freising 
E-Mail: poststelle@lfl.bayern.de 
 
Ansprechpartner für inhaltliche Fragen  
Pädagogische Hochschule Freiburg 
Institut für Alltagskultur, Bewegung und Gesundheit 
Fachrichtung Ernährung und Konsum 
Sonja Huber 
Kunzenweg 21, 79117 Freiburg 
E-Mail:asonja.huber@ph-freiburg.de 
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Kompetenzen 
 
Die Schülerinnen und Schüler 
 können eine Markterkundung durchführen 
 können Informationen zu Lebensmitteln recherchieren 
 kennen die Elemente der gesetzlichen und der freiwilligen Lebensmittelkenn-

zeichnung 
 können Produktinformationen auf Lebensmittelverpackungen identifizieren und 

entnehmen 
 

Methodisch-didaktischer Kommentar 
 
Für den Unterrichtsbaustein „Sojaprodukte im Lebensmittelhandel“ bietet sich eine 
Markterkundung an.  
Bei einer Markterkundung erfahren die Schülerinnen und Schüler, wie man eine 
Markterkundung durchführt und trainieren die hierzu erforderlichen Kompetenzen 
(Recherchieren, Befragung, Entscheidungen treffen, Entwerfen und Präsentieren von 
Präsentationen). Die Markterkundung findet in fünf vorgegebenen Schritten statt. 
Hierzu sind Aufträge und Fragestellungen auf zwei Arbeitsblättern formuliert. Schüle-
rinnen und Schüler können im Rahmen des so strukturierten Ablaufs an zwei Stellen 
subjektive Interessen einbringen: Sie sollen sich auf ein Soja-Lebensmittel einigen, 
das sie gemeinsam am meisten interessiert. Zu den bei der Markterkundung gefun-
denen Angeboten werden von den Schülerinnen und Schülern die Informationen zu-
sammengetragen, die ihnen wichtig sind und die auch für andere interessant und 
wichtig sein könnten. 
Ergänzend behandeln die Unterrichtsmaterialien die Elemente der gesetzlichen und 
der freiwilligen Lebensmittelkennzeichnung am Beispiel von Tofu oder Soja-Drink. 
 

Hintergrundinformationen für die Lehrperson 
 
Seit einigen Jahrzehnten wird die Sojabohne auch in Deutschland und anderen     
europäischen Ländern erfolgreich angebaut. Der Anbau von Soja breitet sich dabei 
zunehmend von Süddeutschland auch in Richtung Mittel- und Norddeutschland aus. 
 
Dies ist möglich, da neue Sorten gezüchtet werden, die an die klimatischen Bedin-
gungen angepasst sind. Die geernteten Sojabohnen werden hauptsächlich zu Futter-
mitteln oder zu pflanzlichen Lebensmitteln (z.B. Tofu, Soja-Drink) verarbeitet. 
Das Angebot an Soja-Lebensmitteln im Lebensmittelhandel ist inzwischen vielfältig 
geworden und zu den einzelnen Produkten (Tofu Natur, Geräucherter Tofu, Tofu-
Bratlinge, Tofu-Würstchen, Tofu-Burger, Soja-Schnetzel, Soja-Drinks, Knabber-Soja, 
Soja-Joghurt, Soja-Sauce, Tempeh, Miso, Edamame) finden sich inzwischen auch 
alternative Angebote. Aufgrund der Produktvielfalt der Soja-Lebensmittel bietet sich 
dieses Segment des Lebensmittelmarktes für Markterkundungen und Warentests an.  
Dabei können z.B. die Herkunft und die Anbauweise der für die Herstellung der Soja-
Lebensmittel eingesetzten Sojabohnen von Interesse sein. Der Sojaförderring und 
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das Soja-Netzwerk setzen sich für die Förderung des Anbaus von Sojabohnen im 
konventionellen und im ökologischen Anbau und für den Aufbau regionaler Wert-
schöpfungsketten in Deutschland ein.  
Die gesetzliche Lebensmittelkennzeichnung sieht aktuell die Herkunftsbezeichnung 
für die Herkunft von unverarbeitetem Fleisch, Eiern, frischem Obst und Gemüse,  
Honig, Olivenöl und vorverpackten Bioprodukten vor. So wird auf Packungen von 
Bio-Tofu oder Bio-Soja-Drinks unter dem EU-Bio-Logo das Ursprungsland (z.B. 
Deutschland, Österreich, EU oder Nicht-EU angegeben.  
 

Arbeitsmaterialien 
 

Unterrichtsmaterial Beschreibung Einsatz im Unterricht 
- Erkundung des Marktan-

gebots zu Soja-
Lebensmitteln  

Strukturierte Anleitung zur 
Durchführung einer Markter-
kundung mit den fünf Arbeits-
schritten 
- ein Soja-Lebensmittel 

auswählen 
- Informationen über das 

Produkt besorgen 
- sich beraten lassen 
- Angebote einholen 
- Marktübersicht erstellen 

- Gruppenarbeit 
- Hausaufgabe 
- Projektorientierter Unter-

richt 

- Was verrät die Verpa-
ckung über das Lebens-
mittel? 

Auf zwei Informationsblättern 
werden die Elemente der ge-
setzlichen Lebensmittel-
kennzeichnung und Beispiele 
für freiwillige Lebensmittel-
kennzeichnungen erläutert. 
Zwei Arbeitsblätter zeigen 
Verpackungen von Tofu oder 
Soja-Drink. Die Schülerinnen 
und Schüler erhalten den Auf-
trag, die konkreten Angaben 
zu den Elementen der Le-
bensmittelkennzeichnung auf 
Verpackungen realer Produk-
ten aus dem Lebensmittel-
handel zu identifizieren und in 
das Arbeitsblatt zu überneh-
men.  

- Einzelarbeit 
- Lernstation 
- Lerntheke 
- Hausaufgabe 
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Weiterführende Ideen 
 
Anknüpfend an diese Unterrichtsmaterialien zu Soja-Lebensmitteln im Handel bieten sich 
folgende Themen und Bausteine an: 
 

Baustein Soja in der Lebensmittel-
kette 

Vergleichen der Wertschöpfungsketten von 
exemplarischen tierischen Lebensmitteln und 
Tofu und beurteilen von Lebensmitteln unter 
ökologischen Gesichtspunkten 

Baustein Soja in der Esskultur 
   

Auseinandersetzung mit Angebotsformen 
von Sojaspeisen (z.B. traditionelle Tofuspei-
sen versus Fleischimitate)   

Baustein Soja in der Nahrungszube-
reitung 

Recherchieren und Adaptieren von Rezepten 
für Speisen und Getränke zu Sojaprodukten 
(z.B. Tofu) vor dem Hintergrund beruflicher 
Lernfelder und betrieblicher Rahmenbedin-
gungen 

  
Didaktische Anker 
 
Unterrichtsbaustein 02 

Sojaprodukte im Lebensmittelhandel Stufe BB 
 

 

Die Schüler und Schülerinnen…. 
 wissen, welche Kennzeichnungen auf Tofuprodukten gesetzlich vorgeschrieben sind. 
 können die gesetzliche von der freiwilligen Lebensmittelkennzeichnung in Bezug auf 

Sojaprodukte unterscheiden. 
 kennen Qualitätskriterien von Tofu. 
 können eine Markterkundung zu Soja-Lebensmitteln (z.B. Tofu oder Soja-Drink) 

durchführen. 
Hierzu gehören die folgenden Lerninhalte 

 Gesetzliche Lebensmittelkenn-
zeichnung 

 Tofu 
 Qualitätskriterien 
 Werbung  

 Freiwillige Lebensmittelkenn-
zeichnung 

 Einkauf 
 Distribution  

 
 

Die Unterrichtsmaterialien vermitteln am Beispiel von Soja-Lebensmitteln Kenntnisse zur 
Lebensmittelkennzeichnung und befähigen zur Durchführung von Markterkundungen, wie sie 
als Kompetenzen und Inhalte in Rahmenlehrplänen und Bildungsplänen zur beruflichen Bil-
dung Ernährung, Gastgewerbe und Hauswirtschaft gefordert werden. 
Beispiel:  
Schülerinnen und Schüler 
 erwerben Kenntnisse über das sich stets ändernde Güter- und Dienstleistungsan-

gebot, holen mit Unterstützung Informationen ein und entwickeln Preis- und Quali-
tätsbewusstsein.  

Inhalte 
 Verbraucherschutz 
 Marktinformationen 
 Warenkennzeichnung 

(Quelle: Baden-Württemberg: Lehrplan für die Berufsschule, Fachpraktiker Hauswirtschaft, 
2001, S.14) 
 
 


